
StR.RummelhardtschlosssichdiesenAusführungennamensderMinder-BüschelPetersilieimGewichtvon10dkgzumPreisvon20K,obwohl

kerunglässtsichimJunieineBesserungderGesundheitsverhältnissehabenundesermöglichten,grössereMengendieserWareWohlfahrtsin-¬
feststellen.WesentlichzurückgegangensinddieErkrankungenderAt-stitutionenzuzuweisen.
mungsorgane .DieInfektionskrankheitensindebenfallszurückgegangenEinebeidemBranntweinschenkerMaxLöweneckIX- ,Spitalgasse

VormonatunddemMonatJunidesVorjahreseineweitereVerminderung.diebeiderBranntweinschenkerinEmilieSpielger,IX. ,Spitalgasse31

WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ. Preisanschreibungen(366) ,UebertretungderEichvorschriften(299),
HerausgeberundverantwRedakteurFranzMichen. Ueberschreitungender behördlich festgesetzten Höchst -undVerkaufs -

27 .Jahrgang ,Wien ,Dienstag ,den 2 .August1921 .. preise( 285 ) ,Fälschung,falscheoderunterlasseneBezeichnungvon
Lebensmitteln( 129) ,UebertretungenimVerkehrmitrayoniertenund

DleGeseindeYienrurdieRettungagesellsehere. staatlich bewirtschaftete Lebensmitteln( 116 ) ,Uebertretungender
2 MillionenSubventionbisEndedesJahres. Gewerbe-( 223)undMarktvorschriften( 74 )sowiePreistreiberei(69)
DerStadtsenathat heutevorbehaltlichderZustimmungdes in sich .In FällenvonSchleich -undKettenhandel,Waren¬

FinanzausschussesimSinneeinesvonStR .BreitnergestelltenAn- verschleppungen,Uebertretungender Sonntagsruheunddersanitären
tragesdenBeschlußgefasst,derWienerfreiwilligenRettungsgesell- VorschriftenwurdeebenfallseingeschrittenundAnzeigenerstattet .
schaft für die Zeit bis zum31 .Dezember1921eine Subventionvon DerUntersuchungwurdenüber100abgenommeneLebensmittelprotenzu-

2 MillionenKronenzubewilligen .FürdasVerwaltungsjahr1920/21 geführt ,diezu75%positiveResultateergaben ,womitdargelegter
betrugdieWidmungderGemeinde500. 000K ,sodaßnunmitRücksicht scheint ,wiewichtigundunerlässlichderartige Amtshandlungensind
darauf ,dassessichjetztnurumeinhalbesJahrhandelt ,eineVer¬ GramerTheklaXI . ,VierteHaidequerstrasse405verkaufte
achtfachungvorliegt .DerReferentwürdigtedieUnentbenrlichkeit Häuptelsalat,deram17. 6.zumPreisevon150KperNagel(30Stück)
der Rettungsgesellschaft für Wien und die Notwendigkeit ,diese Ein -verkauft worden war ,am nächsten Markttag zum Preise von 300K .

richtungunterallenUmständenungeschmälertaufrechtzuerhalten. PreisingerHermineII . ,Vierte Haidequerstrasse917verkaufteein

heit an ,woraufdie AnnahmedesAntrageseinstimmigerfolgte . ein Richtpreisvon10Kfestgesetztwar .Diewiederholtvorbestraf -
te MarktviktualienhändlerinSossik ,MarieaufdemVolkertmarkte,

DerneueStrassenbahntarifvomStadtsenatgenehmigt.DerStadtsenat
hatheutedenvomGemeinderatsausschussfür dieUnternehmungenbe -

wurdewegenPreistreibereiundKettenhandelmitgrünenFisolen,die
sieum240Kprokgfeil hielt ,zurAnzeigegebracht.EinerWaren¬

schlossenenneuenTarifenaufderStrassenbahnundaufdenStellwa- verschleppungmachtesichdieMarktviktualienhändlerinPluharLudmil-
genzu-gestimmt. la aufdemMarktein derBrunnengasseschuldig ,dasie trotzlebhaf -

ter NachfragenachKirschenihrenganzenVorrataneinenGemischt-
AblerkungdesStrassenbahnverkéhres.WegenGleisarbeitenaufder warenverschleisserabgabundsodieWaredemKleinhandelentzog .Der
Schwedenbrücke(Ferdinændsbrücke)wirdderStrassenbahnverkehrüberLebensmittelhändler Karl Reinelt XVI . ,Reinhar tsgasse 21verkaufte
dieseBrückeeingestelltundwerdendieZügederLinieOinbeiden

FahrtrichtungenüberdieMarienbrücke,dieZügederLinienA,Ak,
WeichselnunterderBedingung,dassgleichzeitigdieHälftederWeich¬
selmengeanZwiebelgebundenwerdenmusste.

BundBküberdieAspernbrücksgeführt. HinsichtlichdernochimmerverbetenenKleingebäckerzeugung
.

DieGesundheitsverhältnisseWiensimJuniUnterderWienerBevöl-
(SemmelnetzyunddesVerkaufeswurdenBetrisbrevisionenbeiBäckern
durchgeführt,diezueinergrossenReihevonBeanständungengeführt

undkannderenStandals äusserstgünstigbezeichnetwerden .Die 19abgenommeneHimbeersaftprobewarverdorben ,weilderzurHerstel¬Sterblichkeitist verhältnissmässigniedrigundzeigt gegenden lung verwendeteHimbeerrohsaftbereits zersetzt war .Ebensoentsprach

Insgesamtstarben2266Personen,hievonentfielen542Todesfälle gemachteProbenichtderQualitäteinergutenWare .DerRohsaftwar
aufTuberkuleseundSkrophulose. mitWasserverdünnt.SchokolademusstebeiMoritzReh,VI. ,Gumpendors

ferstrasse81undbeiderFirmaTurteltaub&Schwarz,II . ,Schiffamts-Lebensmittelfalschungen.DerJahreszeitundwohlauchderaufallen
GebietengobessertenLebensmittelaufbringungentsprechendhatten gasse17beanständetwerden .DasErzeugnisdesersterenbestandaus

KakaoschalenundfremdenFetten ,waralsoverfälscht ,außerdemaberdie Organedes MarktamtesimJuni eine grosseundmit Anständenrei¬ auchfalschbezeichnet.DieletztereFirmabegnügtesichihrerHasel-
cheArbeitzubewältigen.DieZahldererstattetenAnzeigen(1788) nussahokoladereichlichKakaoschalenpilverbeizumengen.Unterderfal -
schliessthauptsächlichBeanstandungenhinsichtlichunterlassenerschenBezeichnungKirschenmarmeladelieferte die FirmaJosefFreund,
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